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Informationen zum Datenschutz für Aktionärinnen und Aktionäre der  
Your Family Entertainment Aktiengesellschaft 

 
Seit dem 25. Mai 2018 gelten mit der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 
und dem neuen BDSG neue datenschutzrechtliche Vorschriften. Mit diesem Doku-
ment informiert die Gesellschaft ihre Aktionärinnen und Aktionäre über die Verar-
beitung ihrer personenbezogenen Daten durch die Gesellschaft und die den Aktio-
närinnen und Aktionären nach dem Datenschutzrecht zustehenden Rechte.  
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich?  
Die Gesellschaft ist für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verant-
wortlich und verarbeitet diese unter Beachtung der DS-GVO, des BDSG, des Akti-
engesetzes (AktG) sowie aller weiteren relevanten Rechtsvorschriften.  
 
Für welchen Zweck und auf welcher Rechtsgrundlage werden Daten von 
Aktionärinnen und Aktionären verarbeitet?  
Die Gesellschaft verwendet personenbezogene Daten der Aktionärinnen und Aktio-
näre zu den im Aktiengesetz vorgesehenen Zwecken. Dies sind insbesondere die 
Führung des Aktienregisters, die Kommunikation mit den Aktionärinnen und Aktio-
nären und die Abwicklung von Hauptversammlungen. Die Verarbeitung personen-
bezogener Daten der Aktionärinnen und Aktionäre ist insbesondere für die Teilnah-
me der Aktionärinnen und Aktionäre an der virtuellen Hauptversammlung der Ge-
sellschaft zwingend erforderlich. Die Aktien der Gesellschaft sind Namensaktien. Bei 
Namensaktien sieht § 67 AktG vor, dass diese unter Angabe des Namens, Geburts-
datums und der Adresse der Aktionärin oder des Aktionärs sowie der Stückzahl oder 
der Aktiennummer in das Aktienregister der Gesellschaft einzutragen sind. Aktionä-
rin und Aktionär sind grundsätzlich verpflichtet, der Gesellschaft diese Angaben 
mitzuteilen. Regelmäßig leiten die durch die Aktionärinnen oder Aktionäre für diese 
beim Erwerb oder der Verwahrung ihrer Namensaktien der Gesellschaft mitwirken-
den Kreditinstitute die für die Führung des Aktienregisters relevanten Angaben an 
die Gesellschaft weiter. Dies gilt auch für Verkäufe von Aktien der Gesellschaft. Da-
neben können ihre Daten zur Erstellung von Statistiken werdet werden (2.8. zur 
Darstellung der Aktionärsentwicklung oder Übersichten der größten Aktionäre). 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten ist das Akti-
engesetz in Verbindung mit Art. 6 Absatz 1 c) und Absatz 4 DS-GVO. 
 
Darüber hinaus verarbeitet die Gesellschaft die personenbezogenen Daten ggf. auch 
zur Erfüllung weiterer gesetzlicher Verpflichtungen wie aufsichtsrechtlicher Vorga-
ben, aktien-, handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten. Beispielsweise 
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ist der Gesellschaft vorgeschrieben bzgl. zur Hauptversammlung benannter Stimm-
rechtsvertreter die Daten, die dem Nachweis der Bevollmächtigung dienen, nach-
prüfbar festzuhalten und drei Jahre zugriffsgeschützt aufzubewahren. Als Rechts-
grundlage für die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Re-
gelungen in Verbindung mit Art. 6 Absatz 1 c) DS-GVO.  
 
Was für Daten werden weitergegeben?  
Die Dienstleister der Gesellschaft, welche zum Zwecke der Ausrichtung der virtuel-
len Hauptversammlung und Führung des Aktienregisters beauftragt werden, erhal-
ten von der Gesellschaft nur solche personenbezogenen Daten, welche für die Aus-
führung der beauftragten Dienstleistung erforderlich sind und verarbeiten die Daten 
ausschließlich nach Weisung der Gesellschaft.  
 
Darüber hinaus kann es erforderlich sein, personenbezogene Daten der Aktionärin-
nen und Aktionäre an weitere Empfänger zu übermitteln, soweit dies zur Erfüllung 
gesetzlicher Pflichten geboten ist (z.B. beim Überschreiten gesetzlich vorgegebener 
Stimmrechtsschwellen). Nehmen Aktionärinnen und Aktionäre an der Hauptver-
sammlung teil, können andere Aktionärinnen und Aktionäre der Gesellschaft nach § 
129 AktG die im aktienrechtlich vorgeschriebenen Teilnehmerverzeichnis zu führen-
den personenbezogenen und erfassten Daten einsehen.  
 
Wie lange speichert die Gesellschaft die Daten? 
Für die im Zusammenhang mit der virtuellen Hauptversammlung erfassten Daten 
beträgt die Aufbewahrungsdauer regelmäßig bis zu drei Jahre. Die im Aktienregister 
gespeicherten Daten werden nach der Veräußerung der Aktien regelmäßig zehn 
Jahre aufbewahrt. Darüber hinaus bewahrt die Gesellschaft personenbezogene Da-
ten der Aktionärinnen und Aktionäre nur auf, wenn dies im Zusammenhang mit An-
sprüchen erforderlich ist, die gegen die Gesellschaft geltend gemacht werden (ge-
setzliche Verjährungsfrist bis zu 30 Jahre). Grundsätzlich werden Ihre personenbe-
zogenen Daten gelöscht oder anonymisiert, sobald sie für die zuvor genannten 
Zwecke nicht mehr erforderlich sind und die Gesellschaft nicht auf Basis gesetzli-
cher Nachweis- und Aufbewahrungspflichten zu einer weiteren Speicherung ver-
pflichtet ist.  
 
Welche Rechte haben Aktionärinnen und Aktionäre?  
Bei der unten benannten Adresse können Aktionärinnen und Aktionäre Auskunft 
über die zu ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Daneben können sie unter 
bestimmten Voraussetzungen die Löschung ihrer Daten oder eine Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen.  
 
Widerspruchsrecht: Verarbeitet die Gesellschaft Daten von Aktionärinnen und Ak-
tionären zur Wahrung berechtigter Interessen, können Aktionärinnen und Aktionäre 
dieser Verarbeitung bei der nachfolgend benannten Adresse widersprechen, sofern 
sich aus ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die dieser Datenverarbeitung 
entgegenstehen. Die Gesellschaft wird diese Verarbeitung dann beenden, es sei 
denn, sie dient überwiegenden zwingenden schutzwürdigen Interessen der Gesell-
schaft. 
 
Bezogen auf die Verarbeitung personenbezogener Daten können die Aktionärinnen, 
Aktionäre und Aktionärsvertreter der Gesellschaft über ihre personenbezogenen Da-
ten gemäß Art. 15 DS-GVO, Berichtigung ihrer personenbezogenen Daten gemäß 
Art. 16 DS-GVO, Löschung ihrer personenbezogenen Daten gemäß Art. 17 DS-GVO, 
Einschränkung der Bearbeitung ihrer personenbezogenen Daten gemäß Art. 18 DS- 
GVO und Übertragung bestimmter personenbezogener Daten auf sie oder einen von 
ihnen benannten Dritten (Recht auf Datenübertragbarkeit) gemäß Art. 20 DS-GVO 
verlangen. Diese Rechte können die Aktionärinnen und Aktionäre gegenüber der 
Gesellschaft unentgeltlich über eine der folgenden Kontaktmöglichkeiten geltend 
machen:  
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Your Family Entertainment AG, Nordendstr. 64, 80801 München oder 
info@yfe.tv  
 
Aktionärinnen und Aktionären sowie Aktionärsvertretern der Gesellschaft steht ge-
mäß Art. 77 DS-GVO ein Beschwerderecht bei der Datenschutz Aufsichtsbehörde 
entweder des (Bundes-) Landes in dem sie ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen Auf-
enthalt haben oder des Bundeslandes Bayern, in dem die Gesellschaft ihren Sitz 
hat, zu. 
 
Der betriebliche Datenschutzbeauftragte der Gesellschaft ist erreichbar unter  
Your Family Entertainment AG, Nordendstr. 64, 80801 München oder 
datenschutz@yfe.tv 

 
München, im Mai 2021 

 
Your Family Entertainment Aktiengesellschaft 
Der Vorstand 


